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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

TTV Ingersheim : TGV Winzerhausen e.V. 
Samstag, 02.12.2023, 18:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TTV Ingersheim und dem TGV 
Winzerhausen e.V.

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Seyfang / Hanauska nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TTV Ingersheim im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TGV Winzerhausen e.V.. Das Gastteam konnte im 6.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der TTV Ingersheim nun ein Punkteverhältnis von 3:9 in der Tabelle auf,
während der der TGV Winzerhausen e.V. 5:7 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen umkämpften Sieg feierten Seyfang / Hanauska beim
11:4, 10:12, 10:12, 11:4, 11:7 gegen Brose / Hörmann, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten daraufhin Denecke / Schebitz gegen
Meixner / Hörmann verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Einen Zähler für die Gäste
mussten Himmelsbach / Kleine bei der 1:3-Niederlage gegen Haisch / Schüch hinnehmen. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar brachte Fabian
Hörmann Bernd Seyfang phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Bernd Seyfang mit
3:1 durch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Günter Hanauska eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Marcel Meixner kassierte. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Udo Denecke hatte im Spiel gegen Michael
Haisch am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Einen Zähler für das Team verpasste Hans Schebitz bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Jörg Brose. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nach einem Erfolg für Patrick Himmelsbach sah es in dem als
ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Stephan Hörmann letztlich nicht ins Ziel bringen. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Sam Schüch zunächst nicht gut aus, so gewann Pascal Kleine im Anschluss
die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler
des TTV Ingersheim und des TGV Winzerhausen e.V. in die Box. Bernd Seyfang gegen Marcel
Meixner hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Meixner
nun bei 9:1 seit Beginn der Serie. Günter Hanauska gelang es, Fabian Hörmann im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Nach diesem Einzel steht Hanauska somit bei einem Sieg und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Hörmann ein 4:4 ausweist. Udo Denecke besiegelte mit einem 11:2, 11:5, 8:
11, 12:10 gegen Jörg Brose einen Punkt für sein Team. Mittlerweile stand es damit 6:6. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Hans Schebitz letztlich auf Lager, um Michael Haisch
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 6:
11, 6:11, 8:11. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Schebitz damit auf 7, während er bislang 3 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Patrick Himmelsbach
Sam Schüch in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Himmelsbach endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
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Gäste, so dass Pascal Kleine über die 1:3-Niederlage gegen Stephan Hörmann hinweggetröstet
werden musste. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Seyfang / Hanauska und Meixner / Hörmann, das Seyfang / Hanauska letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnten. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTV Ingersheim in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.12.2023
gegen den TTV Pleidelsheim II bevor. Für den TGV Winzerhausen e.V. steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV Pattonville am 10.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 5:7 geht.

 Statistik:
 TTV Ingersheim

Doppel: Seyfang / Hanauska 2:0, Denecke / Schebitz 0:1, Himmelsbach / Kleine 0:1 
Einzel: B. Seyfang 1:1, G. Hanauska 1:1, U. Denecke 2:0, H. Schebitz 0:2, P. Himmelsbach 1:1, P.
Kleine 1:1 

 TGV Winzerhausen e.V.
Doppel: Meixner / Hörmann 1:1, Brose / Hörmann 0:1, Haisch / Schüch 1:0 
Einzel: M. Meixner 2:0, F. Hörmann 0:2, J. Brose 1:1, M. Haisch 1:1, S. Schüch 0:2, S. Hörmann 2:0


